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ich C1INE Auswahl von Martyrerakten, (jrabinschriften dus den
Katakomben und Papyrı

In den Seminarübungen wiıird das Buch Verwendung
Iinden können we1ll CS ber C1iNE e strittiger Frragen
die neronische rage die rage ber den S2568 ROms, ber
die Ursache nd Ausdehnung der ersten Christenverfolgung,
die juridische Grundlage IUr die Veriolgungen und die 1ES-
bezüglichen Dekrete der Kaıiser ber den römischen Primat
etr]1, dıie E4DOLUS= und Monoriusirage und viele andere das
vollständige lextmaterıjal beibringt.

11C wiıird LHan die Nebenabsich des Autors illigen
können, dieses Enchirıdion A Chrestomathia NAatristica,
IUr JeNC gestalten, denen die Zeıt e t1eier die er
der Ater einzudringen.

|)ıe exte SINd nach eHh Desten Ausgaben wıedergegeben.
Den griechischen ist dıe lateinische UVebersetzung beigegeben.
1AHC nd Format CeNISPreCHeEN del VO  z Aann-
wart besorgten Ausgabe des Denzinger schen Enchiriıdion Sym-
bolorum das Frgänzung des vorliegenden nach der dogmen-
geschichtlichen eıue bıldet DIie einzelnen Stücke SInd m1T TOTT-
laufenden Nummern versehen diesen aber dıie Nummern der
Stücke beigelügt die ber 1eselDe Materie handeln und
iIsST neben der chronologischen Anordnung auch C111C6 solche
nach Materien geboten uch der eX 1ST sehr praktiısch g_
AarDeite Möge nıemand der Interesse IUr altere Kırchenge-
SCNICHATE besitzt die Kosten scheuen m1t denen eute einmal
die Erwerbung wertvoller Bücher verbunden 1St das NCHI=
rt'1dion WIrd ihm die besten Dienste eisten Sch

1ta ParisiorumSanctae Genovefae S
atiro Prolegomena conscr1psit, textum edıidit ATrO

Künstle Teubner, LeIpzZIg 1910 XIVI] 20) Seliten 8’)
In den etzten Dezennien ist 11 der Beurteilung der uns

zahlreich überlieferten Heiligenleben CIMn Umschwung D“
treten WÄährend INan iIrüher diese 1ien Bausch und ogen
verwarf, begann INan den Kern der Darstellung Von en Bei-
gaben, die CIHET mehr der minder lebhaften Phantasıie ent-

rennen und S1C als historische uel schätzen
ber auch da S12 HC hne Streitliteratur ab und die
uUuNSs vorliegende 1ta (jenovefae 1St bentalls heiß-
umstrittenen Objekte eftigen Kampfes gyeworden. Patriıotische
Franzosen sowohl als auch eutsche elehrte uchten reuen,
Was retten WAarl. Eın Artikel Band des „Neuen
Archives“ Von Bruno Krusch und die Ausgabe der ita
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(jenovefae in den Monumenta (jermanıae historica, Scriptorum
Meroving1icarum tom 888 VOIN demselben (jelehrten
dıie Veranlassung azu Krusch S1Ee a1ls ein Werk

der „‚Schwindelliteratur“ des Jahrhunderts. und als „HNullius
auctoritatis“ hingestellt. Schon in selner Rezension des DE
nannten Bandes der irat Künstle 1im Hıstorischen
ahrbuc der Görresgesellschaft, Band, 18909, 430 br
Krusch enigegen, nachdem ihm bereıts I1 VOTAaHSE>-
gangen WAar. Nun aber gelang Künstle, ZWE]1 Handschriften
heranzuziehen, die die ıfa (jenovelae enthalten, die ARsSs
ruher Handschriut Cod AugiensI1is AaUs dem Anfang des

Jahrhunderts und den Codex 4A°() der Wıener Hotfbibliothek
Aaus dem I1 Jahrhundert. €1: Handschrifte bringen die-
se UVeberlieferung die bere1ts VON SUur1us 41536 un den
Bollandisten 1643 benützt worden Warlr und die uns Künstle
im vorliegenden andchen der B1ı  101TNeCca scr1ptorum medi1i1]
QeVI 1 eubnerijana hlıetet In der Einleitung SUC nachzu-
weisen, daß diese kurze Rezension (C) auft eine ursprüngliche
Veberlieferung (Y) zurückgehe, dus der auch die VON den Biss
herigen Forschern zugrunde gelegten Kezensionen nd
uüber abgeleitet seilen. Daß WITKILIC en Originaltext reprä-
sentiert, glaube ich, hat unstle NI Dbewlesen, WAaS auch N1IC
leicht möglıch seIn WITrd. uch bezüglich der Entstehungszeit
der Legende VOIN der Sendung des H1 DIonNysius 1LE aps
Klemens nach Parıs und deren uinahme In die kKezen-
s1ionen und JEIE 1ta omm Künstle N1C ber eiıne
unklare Behauptung h1inaus. Veberzeugender ist die Annahme,
die Schreiber der Codices Augien. und Vındob hätten eine N/Of-
lage in unzilaler oder halbunzıtialer indaıstinkter Schrift VOT
sich gehabi, auch das herangezogene BeispieHIE das klarste se1in dürifte

Die Neuausgabe der 1ta (jenovefae ULPC Künstle nach
den genannten Handschritten Aaus Reichenau und 1n Wiıen, die
nicht wenıger als 200 re Vor der ONM Krusch ANSCHOMMMNECNECHN
Entstehungszeit der 1ta schon geschrieben WwWaren und auit eine
och äaltere Vorlage zurückgehen, HMa dıie Ausgabe der 1ta
In den hınfällieg und Krusch WwIrd sich jedenfalls Zur AB-
schwächung seiner scharien Ausdrücke bequemen mussen. AÄB-
dererseits ma S1e UNS, HIC alles, Was 1n en Monumenta
(jermaniae ste blındlings anzunehmen, SsSONdern auch Ss1e
mit kritischer on heranzutreten und besonders der 1eta€e
sanctorum mehr Aufmerksamkeit schenken, wIie eS bereıts
Künstle 1im genannten Jahrbuche auch ür die uns
naheliegende Passıo S. Florijanı getan hat

Wıen-St. Eaämbrecht. onisch.


